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[Hunds]tag

nediktbeuern TÖL; „Für die weibliche Jugend 
war der Grammeltag stets ein Freudentag“ Fri-
gisinga 4 (1927) 419f.
WBÖ IV,233.

[Gretel]t. → [(Sankt-)Marga(re)ten]t.

[Hab]t. Tag, an dem sich Liebespaare treffen: 
„Der St. Josephs- und Kathreintag (aber … 
auch andere Festtage) ist für das junge Volk der 
sogen. Hab-Tag“ höfler Volksmed. 195.
WBÖ IV,233f.

[(Sankt-)Han(ne)s]t. → [(Sankt-)Johann(e)s]t.

†[Hans]t. Gerichtstag des Regensburger Hans-
grafenamts für Markt- u. Handelssachen: Es 
soll … ainem yeden Hannsherrn [Beisitzer des 
Hansgerichts] alle Hannstag, so er die besuecht, 
zwen Creuzer zu Sold geraicht werden 1514 
 MHStA RL Regensburg 380,fol.24v.

[Hansdampf]t. scherzh. Tag des hl. → Johannes 
des Täufers, 24. Juni: „Der Johannistag … we-
gen des Nudelbackens auch Hansdampftag ge-
heißen“ niedermair Glonn 264.

[Hardel(s)]t. → [(Sankt-)Leonhard(s)]t.

[Hebe]t. Tag des Richtfestes, °OB (RO, TS, 
WS) mehrf.: Hebdog Hochstätt RO; „Zum Set-
zen des Firstbaumes … der Hebtag“ hager-
heyn Dorf 123.

[All(er)-heiligen]t. Allerheiligen, 1. November, 
OB, NB vereinz.: hoamroasn zum Gråb an Alla-
hailengdag nöd vagössn Mittich GRI; Wer … an 
Oiheiligntog auf d’Nocht no aus ’m Haus geht, 
dem laafn de arma Seeln nooch haltmair Hart-
penning 77; Nah aller heiligen tage Passau 1293 
Corp.Urk. III,139,22; an der mithochen [Mitt-
woch] nach Allerhalgentag Lererb. 26f.
WBÖ IV,234.

[Heirats]t. 1 Tag, an dem der Ehevertrag ge-
schlossen wird u. die Verlobung stattindet, 
°OP, °OF mehrf., °OB, °NB, °MF vereinz.: °dej 
hom Heiatstog ghat Schönwd REH; „Der Hei-
ratstag … dient dazu, Alles in Form eines Ver-
trages abzumachen“ sChönWerth Opf. I,55; 
die Werbung vnd der Heiratstag auff Montag 
negst danach … angestellt Wunsiedel 1555 
 singer Hochzeit 12f.– 2 wie → T.3hα, °OB, 
°NB, °OP, °MF vereinz.: °Hairatstag Eckers-

mühlen SC; habe ich mich … auf einen offen-
lichen Heiratstage … zu Katharina Lindnerin 
mit Heirat gekehrt 1544 Breit Verbrechen u.
Strafe 194.
sChmeller I,591, 1024f.– WBÖ IV,234.

[Herren]t. wie → [Auf-fahrts-pinz]t.: „Christi 
Himmelfahrt Herrntoch“ fähnriCh Brauch-
tum Opf. 145.
WBÖ IV,235.

Mehrfachkomp.: [Wetter-herren]t. 1 Tag der hl. 
→ Johannes und Paulus, 26. Juni: „Wetter-
herrntag Johann und Paul“ Leizachtal 219; an 
den Wetterherren Tag Emmering EBE 1325 MB 
I,428.– 2 Tag der hl. vierzig Märtyrer von Seba-
ste, 10. März: „Der 10. März ist … der Wetter-
herrentag … Lostag für noch bevorstehende 
Fröste“ sCheingraBer Sternsingen 10.
WBÖ IV,235.

– [Aller-wetter-herren]t. wie → [Wetter-herren]-
t.1: „der Aller-Wetter-Herren-Tag, an dem 
Hagel feuer entzündet wurden“ sCheingraBer 
ebd. 25; „aller Wetterherrentag … niemand … 
getraut sich … Heu zu machen“ Münchner In-
telligenzbl. 1778, 227.
sChmeller II,1050.

†[Hof]t. 1 herrschaftliches Gericht: die auf ob-
angezaigten hofftag recht sitzen Kösching IN 
1527 grimm Weisth. III,634.– 2 Verhör vor dem 
herrschaftlichem Gericht: Die Persönliche ver-
hören, handlungen vnd Hoftäge Mchn 1624 M. 
mayer, Quellen zur Behördengesch. Baierns, 
Bamberg 1890, 204.
sChmeller I,591; Westenrieder Gloss. 249.

†[Holz]t. Tag, an dem als Frondienst Waldar-
beit zu leisten ist: wochentlich zween oder drey 
Holtztäg Landr.1616 770.
WBÖ IV,235.

†[Ver-hörs]t. Tag, an dem ein Verhör angesetzt 
wird: soll ein guetlicher Verhorstag … angesezt 
… werden Ambg 1525 M.J. neudegger, Kanz-
lei-, Raths- u. Gerichtsordnung, München 1887, 
34.
WBÖ IV,235.

[Hunds]t. Pl. 1 Hundstage, °OB, NB, °OP, SCH 
vereinz.: Hundsteg „heißeste Zeit im Jahr“ 
Fürstenfeldbruck; „Zwischen 23. Juli und 
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